
Ausschreibung für Oskar und Helene-Medizin-Preis 2010

Die Stiftung Oskar-Helene-Heim, deren Zweck die Förderung der Wissenschaft und For-
schung ist, verleiht jährlich den Oskar und Helene-Medizin-Preis, der mit EUR 50.000,00 
dotiert ist. 

Mit dem Oskar und Helene-Medizin-Preis sollen hervorragende Leistungen insbesondere auf 
einem der folgenden Gebiete gewürdigt werden: Orthopädie und Orthopädie-Technik, Pneu-
mologie sowie Gastroenterologie/Viszeralchirurgie. 

Der Preis wird in diesem Jahr erstmals ausgeschrieben. Da international von den überregio-
nalen respiratorischen Gesellschaften das Jahr 2010 zum „Year of the lung“ ausgerufen ist 
und zudem die Deutsche Gesellschaft für Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V. (DGP) ih-
ren 100. Geburtstag begeht, sollen in diesem Jahr hervorragende Leistungen auf dem Gebiet 
der Pneumologie gewürdigt werden. 

Mit dem Preis soll ein habilitierter Pneumologe ausgezeichnet werden, der auf dem Gebiet 
der COPD (chronisch-obstruktive Lungenkrankheit), die zu den am weitesten verbreiteten und 
noch zunehmenden Krankheiten zählt, besonders relevante Ergebnisse in der Grundlagen- 
und/oder klinischen Forschung in Deutschland erzielt hat. Der prämierte Erkenntnisgewinn 
soll einer breiten Öffentlichkeit vermittelbar sein.

Dem Antrag sollen der Lebenslauf, die fünf wichtigsten Arbeiten aus den letzten drei Jahren 
zum Thema COPD sowie eine inhaltliche Zusammenfassung der Forschungsergebnisse 
beigefügt werden. 

Das Preisgeld ist für Forschungszwecke nach der freien Entscheidung des Preisträgers zu ver-
wenden. Der Preisträger hat der Stiftung diese Verwendung in geeigneter Weise zu belegen. 

Der Antrag ist bis zum 31. Juli 2010 an die Stiftung Oskar-Helene-Heim zu stellen 
(www.stiftung-ohh.de). Weitere Informationen erteilt der Geschäftsführer der Stiftung, Werner 
Ukas (e-mail: werner.ukas@helios-kliniken.de, Tel.: 030/8102-1005), oder das Mitglied 
des Kuratoriums der Stiftung Oskar-Helene-Heim, Prof. Dr. Dr. hc. Robert Loddenkemper 
(e-mail: rloddenkemper@dzk-tuberkulose.de, Tel.: 030/2936-2701). 

Der Preis soll auf der Jubiläumsveranstaltung der DGP am 6. Oktober 2010 in Berlin 
verliehen werden. 


